
halb arbeiten wir auch in der Komplexbrigade nach der Mamai- 
Methode und kontrollieren täglich selbst die Ergebnisse unserer 
Arbeit.

Wenn wir unserem Staat mehr Kohle gegeben haben, gehen wir 
mit einem Gefühl des Stolzes nach Hause. Haben wir aber unseren 
Plan nicht erfüllt, dann setzen wir uns kritisch auseinander und 
legen fest, wie der Zustand für den nächsten Tag verändert werden 
muß. Oft ist auch die zweite Schicht der Brigade schuld. Dann gibt 
es bei der Ablösung Auseinandersetzungen, um die Mängel gemein­
sam abzustellen. Die entscheidende Kraft dabei ist die Parteigruppe. 
Sie hilft der Gewerkschaft, die Auseinandersetzungen zu führen.

Während bisher der einzelne nach seinem persönlichen Arbeits­
ergebnis entlohnt wurde, erfolgt jetzt die Entlohnung auf der 
Grundlage des Ergebnisses der gesamten Brigade. Natürlich fordert 
dies ein größeres Bewußtsein als in der Vergangenheit.

Es gibt heute schon auf allen Steinkohlenwerken Brigaden, die 
nach diesem Prinzip arbeiten. Der ökonomische Nutzen dieser Arbeit 
bleibt nicht aus. In meiner Brigade zum Beispiel wurden die Kosten 
pro Tonne um 5,- DM gesenkt. Aber ein noch besseres Ergebnis er­
reichte die Brigade Wachtel vom Steinkohlenwerk „Karl Marx“, 
denn sie senkte die Kosten um 9,- DM pro Tonne Kohle. Unser Ziel 
ist, das Ergebnis der Brigade Wachtel noch zu überbieten.

Wie ich das hier dargelegt habe, könnte der Gedanke auftreten, 
daß die ganze Sache sehr schnell vorangegangen wäre. Aber gerade 
das Gegenteil ist der Fall.

Bei der Bildung von Komplexbrigaden tritt der Widerspruch zwi­
schen den Resten des bürgerlichen Denkens und dem neuen, sozia­
listischen Bewußtsein zutage. Deshalb können wir auch Komplex­
brigaden nur dort bilden, wo es die Partei versteht, alle Werktätigen 
zu einem hohen Bewußtsein zu erziehen. Nur der kann in Komplex­
brigaden arbeiten, der die Notwendigkeit der sozialistischen Arbeits­
weise versteht.

Im Bericht des Zentralkomitees wird mit Recht festgestellt, daß 
die Erfolge in der Steinkohlenförderung noch größer sein könnten, 
hätten die Wirtschaftsfunktionäre der Steinkohlenindustrie den oft 
von der Partei gegebenen Hinweisen zur Mechanisierung der Ge- 
winnungs- und Nebenarbeiten größere Beachtung geschenkt.

Die bis jetzt gebildeten Komplexbrigaden zeigen, wie die Hin-
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